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Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

! B a r o m e t e r . T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g .

M o n a t b ^»"W»i" «> < »»«»,»,,«>>»»«»« >„> „ «>,.,,« »i,,, , ^ „ ,̂ . ,^, «, ,,,,,« M,
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in 27 5,5 27 5,ü 27 5,9 — 9 — ^ ! — , 10 Negcn Rcgcn trüb
1 9 2 7 4,i, 27 / , « 2 7 5,ö — 10 — 1 1 — 1 1 Negen Reqc'n Neaen
20 t27 l 5,b^ 27 ĵ  d,bj 27 7,1 t " f i o z— ^ 2 l — l i ^ l rüb wölk. 5 hcitc V

Gubernial - Verlautbarungen.
K 0 nku re ' V e r l a u t b a r u n g . (2 )

Fur die durch Vefördnung erledigte Lehrstelle der Humannär an bem Gymnasium m
G i ^ , so w,e lur dtt beiden neu zu besetzentze» Humiultätslehrkanzeln an de-u G i l ^as lum
,u >zlun'.z, ivird üm «. December d. I . der Konkurs z u M e n , Prag, Brunn, ^ i n i , ^nns-
bluck, G r ^ , Oiaaensiirr, i!aib«ch, Gil-z uud Fiume abzehrten werden. ^ " ^ "

M i t itder dit<er ^ebrstelten ist ein jährlicher Gthalr von 60a fi, C ^ M . für I idivibuea
weltlichen E^ndes, und um loo ss. weniger für Individuen gewllchen Olandes verbunden.

Ditiku.gen, welche den Roulurs mll,um.chin gedenken, haben sich vorl<5ufig bey der
Gymna',lal-Direcll°n des Ortes, wo sie sich drr Kvnwsprüsung unierztehen wollen, gezie-
mend zu melden, üilk d:e «rsorderilchen El^enschüslen, um zur koMrsprüfung zugelassea
werten ju kö^en, sich ssehöng ausil lwet,«, unb nach gemachter schriftlichen uud müudli-
chen Plutnuss, ihr? an Se,ne Malest^tt stlllsirlen Gesuche, d«r k. k. Gomnasial-Direttion
zu üdtrreich n , und sick ,n demselben über chr Vatsrland, Alter, Studien, dermahlige
"5eia'fnru:)q und allenfälligen früher?« Anstellungen und DieLÜleistunzen gehörig auszuwei-
sen. Ferner hab?« dki viglN/ welckc koni^rlren werde,,, tkstimmt anzugeben , vb sie für
«lne Lehrkanzel zu Fiume, oder für jene zu Görz anhalten, oder ob sie iür iie Erlingung
der eilien, w:e der antern gleiche Wu",cke haben.

Welches auf Ans'i'i'eii des k. k. Küssen. Gilberniums tMn H6". ?. M . ;ur allgemeine»
W-isscnschaft bekannt gemacht wirb. Laibach am 12. October l i i ' 9 .

A n t o n K u n i N ,
^ ^ ^ k. k. Gubernial - S?krct^.

^ i r?u ! 5 re des k a i s e r l . kön i g l . i l I y r i sch en G ' Id e rn i u m"sl s , )
Vom crsicn November l . I . an — wird di? zu Gmuud besiebende Privatmou'th für

Rechnung des Aerariums ei,igeöoben.
. ^ n Folge hober HofbewiUlgung wird die zn Gmünd n, Oberkarnten bestandene-

I r l va tmamh — oo,n ' . Novembers. ^ . angefangen, für Rechnung des Mcrhöchstew
A«lar^ nach dem anqchangtc'l H.l,rlff etngehoben werden..

Welches zur c.Uc;emeln<n Wissenschaft hiermit bekannt gemacht w i rd ,
Lawach am 8. October 1L19..

Joseph Graf Sweerts- Spotk,
GHuvtrneur.

Leopold Frsvhcrr v. Ertel^.
k. k. Gubernialralh.
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W ( g m a u t h - T a r i f f f ü r dic Stazion Gmünd.

ß! ^ V o n sedem c« ^
ss ^.^ Stuc5 Trieb- ^ ' ^ d e m
! . Schweres Gerwgrs vleh größerer ^t"ck Trieb-
l Benenn ung der S t rassen «Strecke. Meile» 6"'"w.rk Fuhrwerk Gattung.<.ls: " ^ kklnerer
« " «ber^Een. ur.m ^ Kübe.^lber, Gattung m,lt,
l ^ ten Lenzen Terzen, Och ^ ^ " ? ^
ß, ' ' , Maulthiere' "lehcs

j " über l bis Ent- pr. u n " b - ^ " ^ r . h ^

z ^ ' ^ r . / fr. z kr. l̂  fr. l kr^ l kr. k k r / , kr.

» >, Gmünd . . . . . . . . Eiseutratten , / / , , ,
« 2 . - . Eisentraten . . . . Bremsdruck « 8 ^ « ^ ^ ^ ' '
« 3 . ^ . . . . . . . . Llserhof 2 8 / « 0 « ^ 2 '
l ^ . - Liserbof Sp i ta l 3 3^ ^ 5 ^ ^ " ' '

» 7 . ! — Liserhof-Wöhlb^ücken-. ^ ^ " ^ 9 3 ^ 2 3 i

3. ^. W r k o f « H n ^ ^ " 2 " ' " ^ 3 '3is2 2 ^ ,
^ " " b u r g ' . bürg 5 ^ 22 4 l6i^2 5 i6ls2 2 ä , ^ .

Wbach <lm 8. OttoM i3,«?



" »225 ̂  M ^ ^ W ^ ^ ^ ^
V e r l a u t b a r u n g . (3)

Für die in e^iew jährlichen Orr.uffc von 20 si. W. W. und 2 fl. »3. kr. M . M «
blsiebendejFriedrtch v. WeitklchWevifcke Mädcheu^nssieuer > St,st«ng lvtrd der Kon«
knrs für das Jahr 2819 bis MM H2. Nsvembe? d. I . erössuet.

Das Mädchen, Welches M dem Genusse dnstr Enftnng berufen isi , »uß vo»
ormen Eltern geboren, wohl erzogen seyn, und sich nn wirklichen Brautstände befinden.
Es werden daher diejenigen Mädchen, welche deu Gemm tieset Stiftung zu erhalte«
nüilschen, und sich über vorbnneldte Etge«sckc:f^n auc'zmr eisen vermögen, ausgeforH-
derr, ihre gehörig dokuwentirte» Gesuche in der obigen -Zettfrist diesem O^bernlum
iN überreichen.

Vom k< k. lttvr. O M r n i n n l . Mhach den 7. Octodec ,8-9.
A n t o n K u n si7,

k. k. Gubernial - Sekretär.
--, . , .̂ ,,, .., ^..,,-, , , - - - ^ - , - —„„.. »^ ..,..„,„,.,,.,,. »«,

Kurrends des kaiserl konigl. illynfHen Gubecnmms. (3)
Die ^ber Pontafel d^rch Karnten und Äraia »erführle» Görzer Weine müssen mit bem

Urfprungszertifikete begleitet seyn.
I n GemäHheit ciues unterm 12. August d. I . snb Nro. 2>;,97o Herabgelanale»

höbe» Hostanzleydekre^s wird hicmit allgemei» bekannt gemacht, daß die aus dem Tör-
zerischen durch eiuö» Theil des Venezianischen Gebiethes wieder nach I l l y r ien , das ist
üder Pontafel durch Kärntc» nach Krain eingeführten Görzer Weine mit den von der̂ '
bencffznvcn Blzirksobrigkeiten ausgestellten Ursprungs Zertifikaten begleitet^ und tiese
scdon zu Pontafel vorgewiesen werden müssen, widrigens die Wtzjnaufschlagsgebühr
von diesen Weinen anstatt mit/.5 kr. nachdem für die venezisnischen Weine fesiaesetztenTa^
risse mit z fl. Zo kr ,pr Eimer wurde abgenommen werkn«

Laidach am 1. October i3z^.

Joseph Gras Sweerts - Spor?,
Gonverneur.

Fesnz S k a m p e e l ,
kaiserl. königi. Gubernlalcatff.

K o n k u r < v e r l a u t b a r û > g. 53)
Zu Montlma im Elreneti«nisch-Isisikn ift b̂ r EMlekrefS-Dienst, mit welchem alich

jener eines Gemeinte« K^sszer«, nn> ter Gehalt »,n jilh?lickn,l«5c' si' aus der Gemeinte«
käste verbunte» isi, zu bchtz!», iur welchem tie ezgll,z<l^ig geschriebenen, m»t dem Msrali«
läls» unb pädsssäisOen Lchssähigkeitszeugnisse belegten Hittglsuche bis^o. Norember b. ̂ .
ben der Schuleneblraufsicht zu Lap» d'Istna eingtreicht werden können , und sich zugleich i?
demselben üder Altel , Vaserland, Gt«n>/ bann Kenntniß >trdeutschen ««ditalienischen Spra»
che ausgewiesen werden muß. Mlchts auf Ansuchen dts t. t . küst«Llll»zischen Gubernium l
allgen-en, b:kGnt sieben Nlrd.

Vb« k. t. iüyr. Guiernium. r«lbach len 9. Oltsbe« i g i y .
AstouKunsts,

k.k. Gubernial-Sekeetilr.

. Kreis ämtliche Verlautbarung.
Bekanntmachung. ^ )

Zur Abschließun« eines H°5tratts über die Verföheung der Bergwerks-Peobukte, bo»
Idria nach Trich, unb der Iörianer Werksersorderniffe von Triest nach Ib r i a , wird in
Falze hoher Oubernial-Verordnung V«,« 3. l . M . Rry. ,Z26l für be» Zeitraum vom l "
November ,3'9 bis jletzten Octol̂ er lksa ^,e Lizitatiou den 29. des l. M» Ocrober um
s Uhr Mtzrg^ns m Her hiesigen HyMksnzley abgehallen werden.



M sss werhsn bemnüH ysse 5e',?, welch? diese Tsa»,sportiru»ig an sich zu bv? g n gk^n?en<,
und lnöbt ondtre de mit der W:^reu« Verftöch^lng n̂ ch Tr^esi sich h?fass-"'d.' P^ch^ i n
da?u nnt ^km Beyfatze einqel^in, daß Ue brtre,sind-.: Lizltal-^iä ^ Hed, ̂ n,sse bey d,tie<n
Kre iset? zu den gilllö^i>l,Kel'. Antsstilndru t ä ^ , ^ em^eschen werden tönLen.

Stadt - und Landrcchtliche Verlautbarung.
Versteigerung elnes Hauses lamwt An »und Zugehö? am 3 November /"<)

Vo^, dem f.k. S tad t - und Lan^echte in jkrain :rird össe'nlllch bekamt aem.,ckt'
Es sey vom d.esem Gerichte auf Ansuchen der Agnes Egaer, b ü ? 2 c ^ ^ Z ^ -d-
me.ste.i. a l lbt t r , m 'hrer Nechtssach. gegen Alois 'Z i t tere", w e , . ^ ^ ^
» . . September v. ^ . tu iUugsbur^er Curc. sckuldtcze,» 5 l l I fi. sam nt 5 vroc ^ s e - seit
16. Ianer 1817, dann der mit Einschluß der doppelte«, U r t h e i l s t ^ « ss 5« ^ k!
tr«ge!'de»l Kosten in die gebetten? crec^ive tzeildlechung des dem A-Äner Mo,s 3itterer
eige.thumllchen, ln der ^)t. Peter Borstadt sub '^ro. ! l 2 llc,iendc,7I dcm Gru. ddu!
che der Pfarrkirchen, Oult ^>t. P?ter allyiec dienstbaren ,, gerichtlich auf Z ^ 6 fl. 20 kr.
M . M . geschätzten Hauses, <amnt An-und Zugehör gewiüiget, und zu diesem Ende
3 Termine, als der erste auf den 8- Nove nbec, der zweyte auf den 6. December ,819
und der dritte auf den i n . ^aner l 82o , und zwar jedes no^! um ^ , Uhr Vormit tags
vor diewn k.1 S tad t .und Landrechts milden, Beyse^böM.nmei worden, daß wen»
ybgedachte Realität sammt A „ « und Zu^edic weder bey dzh ersten noch zweyten Feil«
biethn^stagfatzung um ihren Hchatzungswerth vder d.nüber an Mann gebracht wer-
den tonnte, solcke be^ dec drltten ucd letzten auch u:ner öeulseldm veräußert wörde«
wnrde. Wozu an dlc,en ^clldtethu::gsterml"en, ote anfä^<^en Kaufinstigen zu «rscbei-
nen n M dem Bedeuten vorgeladen :n,>rde>.» daß es i'.>cken freistehe, die Lizitationsbe-
dingnlsse bey der dleßseitigen Negist^atÄr zu de,, gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen,
oder auch vsn selben Mschrtflen zu vetlan^en-

kaibach am 5. October »8,9.

Vorladung der Elisabeth Niideröicher'lche» Vtrl»lß.'frecher am «5. November. sz)
Vor. dem k. k. Stadt» uud L «-rechte i« Kram wird bekannt gemacht: ES sey über An-

su'l'kn der Joseph« N'.eberbacher, ul6 bedingt erklärttn Crbl,? zur Ersorschung der Schul-
tenlast nach der am »9. )u ln l . I . i« lier Ä^uziLi'r Vorstadt Nro. «H vt^orben^n Eiisa-
beth Nitderbacher. bie Anmeldungslagsatzung aus des 15. 3)ovember l- ) . »Hysmittags um
9 Uh? vor diesem k. k. Gtadt«uud ilandrechte angfocbnel werten, bey welcher aLe j . ne , wel-
che aus was immer tür einem Rechtsstrunde Aajprücht zu sielle« habe^, diesel^n ssgewiß
«nmelden und reckts^eltend darthun sollen, als ,m widrigen sie die Folgen des 8. 8»4 des
». G. B . sich selbst lu,uschr»iben ßabe» werden^

La^ach am 23° September «319.

Von dem k. k. Stsdt^ «ud Landrechte in Krain wird äbe? Anl«nge^ des Herrn Karl
Zo,s, Freyoerrn «.. Edelsieln, Inhabers der HerrschetThurn bsy Gallenstein und des Guts
3'sel,denau. bekamt gemacht, daß alle jene. welche auf die angeblich in Verlust gerathenen
zw?y öffentlichen F^ndilbligollonen, a is : ^
H,) Die tralnerische ständische 'Atrarial- Obliaation H 4 Proeent Nro .8 '«? dd< 1 . N,vem-

^er i 3 ^ ' auf die Unterthanen des Gutb Freudenau lautend pr. 220 « .
d . ) A e " ' N r . . 8H,4 g 4 Proeent dd. . . Februar ,KoZ a»f die Unterthanen »es Guts

Thmn bey Gallenstem lautend pr. ^050 f l . ^ ^ « ^
Aifprüch' zu bad,., »-rmeinen, selbe binnen der gesetzlichen F'jstvoo l , I ^ r , 6 Wochenuud
3 L^ea vor h»elem/.k. Stadt-und «andcechte s« gewiß geltend machen sollen, als im wl«
drilzen nach V.'sliuf d»-'er Fr i i i o^qedzchte zwey Obligationen <»llf ferneres Ans.,ck?n d-5
He-rn B,trsie3er«, ol^m wttt?rz sur null,, nichti., uid krzstlos erklärt^ und in«dle Aus-
^rtiKnn^ "eZer H^uldsck'eine gerichtlich gewill igt mrden »üldc^ .

?.: i^ ' ch ten ' , D«emher 18 i 8^
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. - AbfHass^ss eines IntabulativnZ - Ckr t 'Ml? . s2) ^

^ Von den-. k Gladt-und Landrechte in Krain wird beka-in. gemacht: Eu jcy au jAM
langen der Frau M ^ a r e t h Tallavania, verw'.tw3^ew-ttlien MiÄMMH, ^ i s . n o ^ . der

' E^lente Franz, und Anna Ma?ia Langer, i>i d:e Ansfert^ung des A m o r t . ^ o n s . Cd:k.
tes hmsichtllch des auf dem am .. November l /83 zwüchen Franz Langer und Anna Mar la
Meuiz gesH^enen, und angeblich in Verlust geratenen He.ratbskonlrakt? zur Last des
Hauses N ' . . ';2 vorUn 7> <n ^ r Gradischa Vorstadt allhler bcst.wchen Lalbacher m«gi-

^ ' Da e / ^ n aUe jene, welche auf gedachten Ärundb^satz w ^ nmner sür w , , ^
§u h.ben qede.ken, erinaert, ikr Necht darauf bi««« ' Iahc , ^ W ^ e n und I ^aqen
0 qewlß darzuth.n, a!s «ach Verlauf dieser Frist si« n M mehr 5eb°" , l b bes,^z I , «

läd«latw'.s> Cemftkat auf weiteres Anlangen der Frau B t t t M t n n l«r erloschen, n°8 un^
nicht-lq erklärt werden würde.

Laibach den 15. D«ember l 8 l 8 . ^

K u n d m a c h u n g . (3)
M i r höckstem Hos>kccte der hocklöbl. k. e. Obersten I u , 7 l t M e voiu 29. Mayf UN»

llol".". Avve l l ^ ions ' In t in i^vo n .3. Iuny l . F. Z^hl 5277 wurde dle<em l- ?. Stadt«
undLandrechtc, zugle'ck Krimtnalgerich^ in Krom b e d i e l , daß der AufsichlS - Pfrlonal«
î und i". dem yierornqen Inqii'sitlons - Arreslhauie auf kincr. Ksi'kermeiiilcr m.r dcül zähril«
cken Gchaltc von 406 fi. und ft^er W°l)>,n,tg, dann auf sechs Gesangenwärter unt bem
,!ihrlich?n Gehall, »on 25« ss. un? ftcy?r Wohnung für jeden derselben bestimmt wvrden fey.

Da' nun zur dtßniliveü Beji^u^g dieser Dlensi?skath3goricn der Konkurs bjtz auf den
»0. Nvmmber s. F. bestiiTimt wlrd, so werdln all? jene, welche sich den einen, oder an-
"dern^ieft? Dlen^spoilen z^ erhalcey roünsckeu, hievon zudem Endt in die Kenntniß ge-
setzt, d«mir dieselben ihre Gesuche, ivelche unt de« erforderlichen Zeugnissen im Ocigmal i ,
ydec in vidimirlen Abschrift?:, delezt seyn »ützen, längstens in dem obdestimmten Ter^i«c
unmittelbar bey diesem l . k. Stadt , und Abrechte, zugleich Kriminalgertchte Krains zu
überreichen wissen n«gln ; w»b?y zugleich d<mer?t «lkd, ^.) daß sich d,e Kompetenten in
Mez Glucken über das Alter, Religion, S ta«d, Mherigen Aufenthalt, Beschäftigung,
o>er Bedilnstuna, einen «ntabelhasteu Letln<lv«ndel, S»rachk?nntniße, und k.) daß sie
Einacborne de<- k. f. srbla«de, d««« ron guttu Leldeskrästen sind, und kene solchen körpes,
^ e n lhi'-r-5':" sn siH) baben , welche »orhmeu, vermuthen la^en, daß sie ,n einigen Iah«
« n ickt wnter im Star.de seyn werden, tzi?ie« D^nft qehorig zu versehen, ausgewiesen
^aken ^nßbewdere kabe» dttjenigcn, w-Iche um die Kerkermeisterstege kompetuen, <̂ .)
il?re ^ ^a t t ' t en zu sch?Ml^e« Auftä^n u,d;uv Nechrungspftege darzuthun, dann auch an-
!u unreV ob sie m Siandt wä^^n, e,.e 5 i . . t ^n von 500 fi. Melall Münze, entweder ia
Naar /n 'u erlegen, oder durck B^r lnguna?. . .« v '^mat lka lm^lZ gesicherten Burgschasts'
Urkunde zu leisten, falls ,o!5e s'iordcrt weroen solltt.

valbach den 5- October 18.9.

Aemtliche Verlautbarungen.
Vorrufnng des Franz Schlegel. (l)

Von der k. k. illyrl^cken Zol l -und Galzgefallen. Administration werben wider blln
anaedUchen Franz Schlegel , der sich früher als FaNot in Trieft aufgehalten haben soll,
die am 23. "suny d, I . durch das k. k. Grenzaufsichts »Personale au der Commerzial^
strasse gegen Frenetitsch nach bereits überschrittener Grenze des Freybofensbezirke« scbon
i n Krain ihm beanstandeten, — am Leibe verborgenen und geslandi.;elmussen abnckta
lich einzu ckwar^n versuchten 7 Wr Ellen blauen Manchester und 2 Sn'ck Cl'inese, Nan«
«lttw im erh^'e,"en Gckammgswertke von 6 ft i o kr. nach Weisung des l 3 . , 86 , 8 ? . ,
95. m.d l n ^ . Absatzes des höchsten ZoUpatentes vom Jahre »?8s und nach d^r BeMn«
wung der k.k. lUyrilchen Guhernialsirafverschärsungs- Currsuds vom 23. ^ " 5 ̂ z 4
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«uch i» "n<r,«c«f.chen Wer.h«,ra, m , . ,

let werben kann; so lvted w ge^«n>a?ti^s Gtraft-kem^ ä ^ i / . / ^ ' ^ ' l e l .
dle öffentlichen 3eitun;sdlätter zur Könnt^ß q e b ^ "ak ^ 3 ^ ^ " A ^ ' durch
ten und letzten Ei.schalt'.ng mn so gewisse ^ r . M ^ i ^ ^ ' t<

«us <n Trieft im Rechtswege aufzufordern h.ib! ŝä ̂ ^ ^ k' Menländischen Fis-
trebandwaaren und den b^eils als^d^p te We^bsst?^/ 5 l 7 . ^ obdenannten C«n.

^ ^ ^ ^ ' - l l . . 0 kr. o,.e

^ Vou der ̂ Ä y N ^ ^ ^ N ^ f ^ ^ "
allgemeine., V i f f k n ^ t gebucht, daß die PaUo ? » 5 ^ "«?^< iur
Pfarren S t . Kanüan bey Auersbera, L a H im N ^ ^ ^ ^ ^ ^ des ^«tazgefäl ls der
berger-, dann des Vei^la^efäl's d/s ^ e . i ^ 3 ^"Uadtleceund Oolack lm Adels.

Laibach den - , . Oc>oder ^8<^" ^ ^ " ^ " ^ ̂  " " d e ausgerufen werden,

D Verwischte VerlautbarunM^ ̂  ------------

M N a c h r i c h t . s^)
^ Wenn jemand im BeMe ciniuer lee^n z>̂  -̂ , ^ ^ « . ^ <ß' .^... c^ -

let zu wtffm, so wird gebettelt, die dleWülie M ^ H ^ ^en de^ ̂  ^
MdKunMafts <Comptoi. zu machen.'M W " H ^ ^ ^ s U
40 Elmer aufwärts elUhaitc^d scyn. ^ ' ' ^ . ^ ' ^ " ^ -̂  " "

BMWWWMM3.U3

tlon gtschc.ue.l »erbeu. ^ " " b'"" "^ " i » l "



M F̂ aus und LederersgereHtsame zu verkaufen^ . >Ü^. j . . , <«,„
^ ^s ist das Ha s Nro. i ^ mit realer Lederersgerechtsame in tztr Stadt ju Völker-

»ralkt ars ft3e7^nd ocae« bMige Bedingvisse zu verkaufen. Duses Haus Uehet.auf
^m l H ö ^ e ^ a^m^ t 3 Eiafa^tstbvre versehen; zu ebener Erde beftudeu slch a ge-
' . n H ^ ^mcr n 2 Newer Nebcufnbinetlen, , Küch., 'großer «"d, ew^wner
KeU r » S ^ i s ^ ^'dsrn arößeru und kleinem Gewölben, , mtt Hofstatt, 3
S l a ! > ^ im ersieu Stocke 3 Zimmer, < Kammer , , un-
ü u ^ üss^üch ; ^ " ^ dem Dache alles mV ge igenem Estnch v^seben, dabcy
iesiu^V W ein iemlick großer Nürzgar«n, ' Handsame, eine auf elnen Büchsenschuß
en^ n te^d cr^eMa^t mÜ : Ni,rzgana umgebe«, nebst Genuß und Benutzungvo«
he^usia ^ M ^ Handwerksgrunda3saat. Lubhaber belieben sich an den Etgentdn,
m ^ V o ^ ^ n Hauftö N r . i ^ ^sönU«. oder durch postfreye Briefe hlerwtgen ^u
ver>veudeu. Völlermartt den l>. Octob<r i3»9. „—

^ 7 . ' ' " ^ ' ' EW. Vez',iksrichter wird gesucht. (z) « , . . . . ^.
Bey der Bezirfsherrs6,2ft Weinberg ist durck «ie Veficderung bes Bezlrksrlchters

t̂ ssen Dlcnsipost^n, vec mit einer Laution von 6an ss. verbunden l ü , erledigt Jene
I554viduen,-«?<!ck« dielen Dienst zu erhaltill wünschen, belieben ihre an <5e. Durch-
laucht Fürst WUbilm ^uersperg stttisirte^, und mit den Fähigkeits» und Moralitats«
zeuatüsskn ueleglen Gesuche an den fürst! Auerspergschsn Nach, Herru Florian We<
h.'cs in Laibüch, binnen 14 3)ägen einzuMdeu.

Laiback den 2«. OetoberlHlZ.^ ^_^_

^ , ' ^ / ^ E l u W r ^ f u n g s ^ E d i k t . ' ( . )
Sor dem Vczlrksgerlcht? Zttuz haben den 9. November d. I . Vormittags nm

3 Uhr alle jene, welche als Gläubiger, Ecben, oder aus. einem andern Titel an die
Verlassenschaft des am 2. Ocptember d. I . in Triest verstorbenen Ar.dreas Pault, Hu-
bc.tbesitzlrs zu DomsHale, Tiutn Anspruch zü haben vermeinen, selben sogewih anzumel-
dek uy>), g^orig darzr.lhM, lpid.^etts sie. ßch den Iolgen^des Z. L»^ a. b. O. B .
a-us setzen wär den»
^-' Fre-ui ̂ W 5. Ociober, l3,i 9̂  ^ ^ ^ ^ ^

Amvlüsn'ung eines Schuldscheines (1) ,
^ V o n dem Beürksoerlchte der Siaatshcrrschaft Kaltenbrunn und Thurn.m Laibach

w1rd^Iq"mew 5?laMt'WV7ächN Es^T^-a^ des kvtenz Bo-ven, Grul.dbesi-'
î er zu S^.nttia jn die Pushrtigung.^d^s ^l^octifatlon? - Eb^l hitlslchtllch des von ihr
H>r«nz Voi'en «N2ä(sieich'̂ l '«»: dsil Hwri^N ' M e M ^ l n u M W O'chntdschein dd.
^ u t U t r o ^ I h N d e n ' ^ ^ l M ' , 7 ^ ^ , ^ t t ü b ' F r t <w5^l^. tzu^dcs'S^üldnr ls denZ^.
Hugutz i ' M vr <̂R) ss^'gewMstrl'^o^en'. ' Es'wtzrden' ^eyiuM alle )etie, Ivefche aus
^^s 'immer ' G c h M M ^ ijeMn^ett'Ansprücke z»
N'-achẑ  be^e,chtiget zil sehn l^nvewe^/ M g ^ w W n , ihre Nechts'binnen 1 Jahr , ft
W«che,> ^,,h I La'?» soaswiß geltes zu m M ^ n , als wl '.vihrtgcn di<fer Schuldschein
a^s wcttercs 3!nlcl'men tin zetödtet, und'wir^nHslvs erklart, lind in die znbiltend«

Für den Bezirk ssreutbcrn im Lüibacher Kreise wlrd ein InV<vidu,usn. «ufzuneh«
wen glsuchs. welches die erforderlichen Eigenschaften besitze um den Dienst als '?e>
^rkskenMMr, Enael'ctunkhmer''vn^ dirrschafU. Verwalter vVrz^eben; derselbe hat
tedr.ch>si'st h^„ nöthigt ZeuZnUe« der poiNsHen/Prü'snngen, und se'tlieu' gut mora-
lischen ^ch.'nswandel, dzn,'. Hnri'cs'gclegten P lans^ 'a lM, ennvidcr sine taare Kaution
vvn l.zoo ft. ov?r einer «de ^'"or.i^n vön .ooa'ss/'zu segen; da der D^nst niit L!^
Kmgs Iäu« ,320 in Erlehiäun^fomwt^ s^ 'h^zM^ Mew MenFe an̂ chendes ^ n -



H'lvlbnum, bis 3o. Nobember l . 3. sein dokumentirtes Gesuch an den Herrschafts-
Inbaber, wohnhaft zuLalbach in der Herrnqaffe Nco. 21 l directe prrwfrey l.n wachen»

Hlachtgebung e<n«s Gaft-und Einkehrwirtbshauses. ( ^
Endesgefertigter tst entschlossen, sein in der S:adt Relfnitz auf dem Hauptplatze

befindliches Gast ' und Ewkehnvirthshaus zn^ weißen Röße^ Haus Nr5. /,8 auf 3 I ah -
re 5n Pacht zu geben; nähmlich vom .1 Februar 182,) b:s Ende Fäner 1823. Das-
ftlbe bestehet;« ebener Erde in 3 Zimmern, Gpeiz, Küche und Keller; im ersten
Stocke in 4 Znnmern und ! Küc^e, alles gewölbt; d nn in einem großem-s>ofe, wor.
in eine StaUmig auf <i/t Mrde , dann einem Heller, weulzstens auf l5o österr Eimer
enchalrend, oberbald desselben etn großes MaK^zin, dann wieder eine Stalluna auf
8 bis ic>Swcc^,cd, ^erhalb desselben eim Zeugkam^L'.-,; dc<lNl ei^en aroßen Baum.
" " ^ ^ i 5 ^ ! " ^ elner ^ a ^ c einge^l)ssen,, darin bcstndec sichln K^autkeUer,
» Drc!chbode!lMlt2^inlchnpl3u^ch eine ar:'e Harpf t ; e^eWicse, welche i 'uDurch.
V : ^ b N u ^ n ? e n ! " " ^ " ^ ' " M t . Aebhaber belleb̂ 'sich ai'den E ^ :

. Er^ni. 3sch?llesch:ng, Eigentbun^v.

Von dcm V^irkög<l.r'ich?s,Kreutl'irg lm Laibacher Kreise wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey auf Anfnfcn des A U ^ Iglitscher, von Scuvorst, weg^. aus dem
gerichtlichen Pergleiche pom 9. Hctooee ^3^8 schuldigen 82 ft. 0 3, c. in die erecutwe
Versteigerung der bem Thomas >Märkusitsch'v0lr Weinthal eiaentd'lmlich gchöciqen ,
b " Dfarr Gült Manspuvg zud t ^ U s . N r o . 93 dienstbaren, auf 3 . I si. 40 kr. g«'icht<
llchTgeschatzten, lm hiejlgcn Ger'.cknsbezlrki in dec Pfair S t . Hek'na, im Dorfe Neir«
thal liegenden halben KaufrcHtshube gewMig^t, und zu diesem Ende d«r 4 Nooem»
ber, 2. December d. I". uxd 8. Iäner k . I . , jedesmahl von 9 bis 12 Uhr' früh im
Orte Weinthal mtt dem Bcysatze bestimm« worden, daß, wenn die gedachte Hübe
beyder ersten oder zweyten Htrste'lgerungs<ügsatzuig weder über noch nm den AchäV
tzuigSwerth an Mann gebraut werden sollte, solche bey der dritten auch unter dem-
selben lnndangegeoen werden .?«d. Die näheren Kauisbedinglüsse können in dieser
Gerichtskanzley eingesehen werden. - - ^ ^ ^ ^

Kreutberg den 2. October »819.

n, , ^ . . F e l l d l e t h u n g e . Ed<z,. ( s ,
s.. U3°" "m Ve,lrke^slch/e der ^atsherr,chsst '^^^ dekanm g macht: S<
W auf Ansangen des Mathlas Gchustsrttsch, von Tippily, » d.e exeeutlne zetb.etbu,., d̂ e

ge,ckätzt<n halbe., Haufrecbt»^^ m Täppl,tz, nebii Hah.,«um Wlrlhichaflgeb<l^n weq^

« 'Ä , m ' ^ " ^ " ' ^ , ^ " ' ^ o b e r , 24. 0^uem).'r uno ^3. December V ^ iloeS-
! ^ ^?N^,.^ «"Mskanzlty mtt de^ Beysetze dtst,mmr w . r t / ,

^ N H " t ^ ^ ^ ^ i ^ ^ b ind .ngeg<b^ 'w ! rden 'w i r ^^^ ^
z i ' r ^ ^ ^ i " ° " "wöhnltche. Amtsstuben b̂Y dem geiertigle. Be.

Bezirksgericht Rupertshof am 6. October ,»,n.



bey dem gefertigten Bezilkssterichse eingesehen werbe?.

bach wird h.emit zur allgemeine» Kenntmß 3«brawt, daß ^. t^oche °e«
10. November .8l? Vownttags
Gebäude eine öffentliche L i M l w n abgehalten weiden « i d , H H « .

78 einfache komplette Kavaktti auf i Person ) ^ « ' ^ ' ' . ^ "
l«» - Bettstütte eben auch aus i Petto? > ., . « r GattMs.
24, — mlbrauchbare Kotzen ) M Gewlchte 6o Zuitner ic.
749 - uuzranchöareSommel'decke,, ) Pmnd wollene ^ a d m ,

»474 - unbrauchbare Lcintücher im Gewichte 2, Zentner s« 'Ps»ud
w«8e Hader», . ^
ftrners a» uubraUhbaren Hadern » — 29 —

Zusammen 22 Zentner 79 Pfund,
»0,3 unbrauchbare einfache St rohMe ) zusammen im Gewichte 4> Zmt°
«75 — — KepfpKlstcr ) ner 24 Pfund schwarze Hadcln.

^ ^ l l l k ^ ö
l3 Zentner 34 9)l6 Pfund brauchbare ) Hadern don unbrauchba-

80 njl6 — unbrauchbare ) rcn Magazins- Sacken?
<n aroßen und kleinen Parthkn dem Mcistdiethcndett gegen gleich baare
Bezahlung hmdangegebm, und wozu dahcr alle Kauflustigen, drsonder«
gder Papiermüller hierdurch eingeladen werden,

kaibach den 12. October Sbl9.tz
O^ram in?

H a u p t m a n n v. T a p p e n b u r g ,
MagaM-Cvtt t rolmr. s e n k e , -

MMtzr-Verpfiegs-Adzunet.
^ - i - untenellbnett Regiments - und respettive Chef - Arzt des hiesigen

k 5 M ttär-Gm msons'Spitals bestättiOct hirmit, daß obtge bvn dcm
EVlwlc bcrriibrendc Spi ta l - Kotzen und'Solnmerdecken, lwch vor der
yÄa /uüa nach bett ^stehenden höchsten Vorschriften M Magazine ge-
l ä l H ^ t , und dadurch von aUem. AlGcckungs - Stoffe gcremiget worden

vr̂  Büttners?
'̂  ' ̂  Regiments-Arzt. ^

Musikal ien/ Anzeige. (3) . .
Um halbe Preise sind bey Unterzeichnetem zwar schon ubsrspmti,, aoe».

noch wohl erhaltene «n^ ehne Beglettuna,^
Hay:n Mozart, Hummel, Cltmcntt, Ebcrl, Stcidelt, Dussek^^cll.
vek. Rode, Creutzer, Förster :e. zu ,



K u n d m a c h u n g . ( 2 )
V ' l ! dem Bezirksgerichte des HerzoMumZ G»ttsckee wird hiemit bekannt gemiKt?

^<lß auf Ansuchen des Herra Iel^ann Kosler, zqegen Foseph Hanke von G)tte:litz.^ wegen
'-dnrch Nstheil b?5allMer 702 fl. N» N. uid 4 f l 9 li« W. 1̂ 3. sammt Neb f l ^^ in i l i ck "
keiten in di? Heilöl'th'.lng be? sse^n^rischen Haltte, ber ant Pfandtech: beleqten, u«d gerichl«
«̂ch a'if i o a o . A . . N . M . geschätztes'., diesem Herzogtbume dik^stbaren g^uzen Bauernhnbe
zu Göttenilz , sy wie d?ŝ  dNey b'efindl?cheti beweglichen Autts lzewtZ:?,tt, ustd
^ dies?!« E"de '̂  Termine, nah nlich der o.^S'me-nbe-, y. Octobn'und 9. Mwenibl'r l .
I . , jedesmahl Vormittags um 9 Uhr im Orte der N ^ l i t i t mit dem A^y .ge bezilMlmt
ivo'rd?«i seyen, daß, wenn benannte Hälfte der Neiltttit und dts Mobiliars weder bey ieser»
ilen noch zweytln VerW-MUlyssaZsazung u:n den SchätzungsVtstk 2d?? dürüöes an Mann
qebracht werder. könnte/» selö? bey i?r dritten a^ch unter demselb-n t)tnda«Mae',en werdes.ivür«
de. Hi,ezu werden Kauftu^ig? zll erscheinen eingeladen, zu l̂eicb aber auch die intabulirtei»
Tläubiger;,ur Verwahruiuz ihrer Rechte u,it?r eil;em d,,u vLrgHforl'erk. .

D«e dießfälligen Zablungshedingnnfe fm'.v«« hierorts täglich eingesehen, vder'abschriftlich
behoben werden. Gottschke an, 5. Auguü ^3,9,
Anmerkung. Weder bey her ersten n»ch M M n Lizitativn hat sich ein HauflustM vv?"

glfuuden. ,- , , ' ^

K u n d m a ch u ^ g° (2)
Von dem Bizlrksztrichte yes Herzez^Ns Gottf^ee wird hie«it bekannt g'macht/

tsß aat Ansucht.i bes Antun LHU'chiu, b^i« Stecket von 3iem:!tz, gezeu Joseph Tscherns
Von Ködern, wegen a,:s de« gerichttichen Vergleiche vo« 23. M ^ ^817 scbuldl^z Zc>» fl.
47 l^4 kr. N . M . süNH»t F»ter«ff.'n u^d E^^tios-si-sten iu die MlbierhuuK der tztgnerl-
scken, mit Pfandrecht be'̂ ztel» und gertchtlick aui 40a ft, gischätzten, bieiem Hrrz^thume
unter der Nietif. Zahl .5" ^«llllbarsn I l s r t l « Urbars^ul»« i » Dorfe Kaflern, und d«s ^e,
samniten Mobilarqut^Zgewilljzec, s^fert ;u dits,l.'. E,>b? Z Termine, nähmlich her zZ.No»
veillder und l ^ . December, dan« der »Z. I ä n ^ r k» I . , j bttmahl VormittsH« um 9 Uhr
im Orte der Realität mit dsm HiyssHi bejil«mtt Nlsrbeu seyen ^ daZ, wenn bkiiHnnte Nea«
liiät odlll'die MobMe.'. wevcl bey der ersten noch zwlhte« Vlrseigeru«g^agfahu?ig um den
OchätzunMerth od« d^"^bcs an M^nn^ gebracht «urdeu kÜ»2ten,, selbe î ey der drit-
ttn auch unter dcmsclben hiabaligi^itn wtldw würde»,

Htezu werden Ha^lst'lsti'.3 z^ trschlillt» mildem Bemerke» eingssaden, daß die Zah»
lungsbebiliznisst hierorts täglich ei^gejeheu, oder abschriftlich behob«, werden können.

Gottschee am »«. Oclober ' i j l y . ^

Vieh-und Fahrulssen'Versteigerung am 21 . Ocwber. s^)
Vom Bszlrfsgerichte Selseuberg, als Person^liusta^ » l r d bekannt gemacht: Es

sslj« über neuerliches Ausucheu des Herrn Lat t Derßsnscbeg, wider Ignatz Dernou«
scheg, .wlqo Kuchar zp Guck^, zur Vornahme der bereits mit dicßbezjcksacrichtlichen
Btlcheszi.es vom 24. M l y »8«9 bewilligten, spärer aber «der vom Ignatz Deenonschez
«ießfäUs ergriffene«, Rekurs bis zur Erledigumg desselben suspend'lrten Feilbietbung
Hes geg"e?i<Hen, w die Ereculion gezogeueu beveglicheu Vermögens, bGeheud i u V i ' h ,
Wein > Esst,, Getreue, Hanseinrlchtu»gsftücken , a ls : Kästen, Betwatte sammt
«3-etlzeug, Slsche, Sesseln und sonstltzeu vers<h<edeuzn Haus - dcmn Wirchsckaftsgerz»
Ocn und Fährnissen, die TsgsatzUAgea auf deu e«« Octoder, / i . und , 8 . November
d , F . , jedesmahl Vormit tag um 9 Uhr im Oete Gurk nüt dem..Beysatze bestimmtwor«>
^«ü, » baß, Venu wel«ü< der zu »eräußerude,, Gegenstaude wed?r bey der ersten noch
MiHten Heilbiethungstagsatzung um den Schatzuugswerth oder darüber au Mann ge>
Hrach: werden fo>»»ten, solche bey d<y dr i l le , auch unter der Schätzung hindangege-
H<btU werden wurde. .

Alle Kauftustigea «<rden daher an o5erwUnten Tagen in Gurk zu. erscheinen vor«

D l̂s S Hztzunqsprotofoll obiger H?»bilien , und die d ieMl igm Lizitatlonsbedin^
H»N? kö^llltli i'lz viske', täglich zu den aewi^nl ch?i U'ntsstu,den bey diesem VeMts.'.
zenchtt ^Westhech »erd^Y. BtMsgericht Snseuberg am ^. pctober ,319 . /


